
Der Mystery Park ist wieder geöffnet

Utzenstorf 120 Turnerinnen und Turner des Gym Centers Emme bieten in der Mehrzweckhalle eine Turnshow

Von wegen der Mystery Park hat seine Tore geschlossen. Am Samstag um 20 Uhr und am Sonntag um 14 Uhr öffnet er in
Utzenstorf die Tore wieder – in Form der Turnshow des Gym Centers Emme.

MIRJAM ARNOLD

Das zweite Mal nach 2006 präsentiert sich das Gym Center Emme der Öffentlichkeit. «Ein Unterhaltungsabend der besonderen Art soll es
werden», erklärt Werner Bill, Präsident des Gym Centers Emme. «Eine Turnshow mit zahlreichen technischen Höhepunkten aus den
Sportarten Kunst- und Geräteturnen, am Boden, an den Ringen, mit kribbelnder Stimmung über dem Schwebebalken und vielen Höhepunkten
mehr.»

Das Thema für die Show stehe bereits seit zwei Jahren fest. Der Mystery Park in Interlaken war damals noch offen und ein Thema – auch bei
den Utzenstorfer Turnern. Seit den Sommerferien 2008 werde nun intensiv in der Emmenhalle geübt. Bei je nach Alter und Sportart 2 bis 15
Trainingsstunden pro Woche bilde diese Vorbereitung für die Jugendlichen eine spannende, abwechslungsreiche Bereicherung.

4- bis 30-Jährige im Einsatz

Der rote Faden, der durch den Abend führt, verspricht viel Spannung: Die Zuschauer begleiten Familie Stettler, als diese den neu geöffneten
Mystery Park besucht. Zudem erhält dieser auch noch Besuch von Ausserirdischen, welche die Qualität des Parks genauer unter die Lupe
nehmen wollen. Die Zuschauer werden dabei zu Schauplätzen wie den berühmten Nazca-Linien und den Maya-Pyramiden geführt.

Die über 120 Turnerinnen und Turner im Alter von 4 bis 30 Jahren entführen das Publikum in mystischer Kleidung. Damit die Kostüme auch
richtig sitzen, haben sich viele Mütter und Freiwillige an die Nähmaschinen gesetzt. Zudem habe es viele Mitwirkende gegeben, die sich des
ganzen Rahmenprogramms angenommen haben.

Abwechslung zu Wettkämpfen

Nebst der Werbung für die Sportarten sei ein solcher Anlass eine grossartige Abwechslung zu den Wettkämpfen. «Vor allem die Kleinen sind
sich grosse Bühnen und viele Zuschauer noch nicht gewohnt. Das ist die perfekte Gelegenheit, dies zu üben», so Bill weiter. Da heisse es nicht
nur, die Nerven unter Kontrolle zu halten, sondern sich auch schnell auf der riesigen Bühne neu zu orientieren.

Neue Abläufe und eine schöne Synchronität. Dies wird die Jüngsten vor den jeweils 800 Zuschauern speziell herausfordern, weil ihnen noch die
Routine fehlt. Das müsse halt einfach geübt werden. Das Wichtigste ist aber, die Konzentration zu bewahren: Manche Nummern sind

schnell und teils sehr schwierig, wie beispielsweise die Bodenakrobatik, eine Bodenübung, bei der 80 Turnerinnen gleichzeitig turnen.

Eine grosse Turnerfamilie

Das Schöne an dieser Show sei auch, dass sich die grosse Turnerfamilie aus der breiten Bevölkerung, aus Mitgliedern von Turnvereinen und
aus den Eltern der Jugendlichen einen schönen und unvergesslichen gemeinsamen Abend zwischen Kunst und Turnen gönnen können. «Bei uns
turnen Knaben und Mädchen vom Emmental bis hin zum Jurasüdfuss. An diesem Wochenende findet diese ganze Region in Utzenstorf
zusammen», erklärt Karin Siegenthaler, die Koordinatorin des Anlasses.

Trotz des riesigen Erfolges vor drei Jahren könne die aufwändige Turnshow nicht in kürzeren Zeitabständen gestaltet werden. «Der Aufwand
ist immens. Da würde schon allein die Zeit nicht reichen, eine solche Show jährlich zu bieten». Dafür könne man den Details und der Qualität
mehr Beachtung schenken, so der Präsident weiter.

Höhepunkte sei nicht nur die bereits erwähnte Bodenübung, sondern zahlreiche weitere Gelegenheiten, bei denen geturnt, gespickt und
geflogen wird. Mit von der Partie sind auch aktuelle Kaderturnerinnen und gleich vier ehemalige Schweizer Meisterinnen; darunter auch Annik
Salzmann oder der neue Star Sara Metzger.

Die Sitzplätze können nicht im Voraus reserviert werden. Deshalb empfiehlt Karin Siegenthaler, schon beim Essen vor dem Anlass in der
Mehrzweckhalle Utzenstorf die bevorzugten Plätze einzunehmen. Am Samstag öffnet der Mystery Park beziehungsweise die Mehrzweckhalle
um 17.30 Uhr die Tore – mit Showbeginn um 20 Uhr. Am Sonntag beginnt der Mystery Lunch ab 11.30 Uhr – mit anschliessender Show um 14
Uhr.
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